
 

   
Kirche in Alt-Iulany.

johle nun circa acht Meter unter der Wallfrone liegt. Aus diefer Zeit ftammt die jeßige

Benennung des bereits aufgelöften Klofters „Zamka”.

Die architektonische Duchbildung der Softerbaulichfeiten bejchränft fich lediglich

auf einzelne Konftructionen und Detailformen, welche von der Kirche, und zwar vornehmlich

auf den Eingangsthurm, übertragen erjcheinen. Das Gotteshaus jelbit bildet das

intereffantefte Object, mit welchem wir ung daher eingehender zu bejchäftigen haben.


